
 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

        

                        
 

                          

Katholische Kirchengemeinde St. Vitus Giesen 
St. Vitus - St. Martin - St. Andreas – St. Johannes – St. Pankratius – St. Maria – St. Peter und Paul 

Pfarrbrief März - Mai 2022 

Uns blüht etwas 
 

Uns blüht etwas, 

Rundes und Kantiges, 

Gewohntes und Neues, 

Versöhnendes und 
Schmerzendes. 

 

Uns blüht etwas, 

Ewiges und Vergehendes, 

Glück und Leid, 

Liebe und Streit. 

 

Uns blüht etwas, 

Lachen und Weinen, 

Kommen und Gehen, 

Leben und Sterben 

und Auferstehen. 

 

Uns blüht etwas. 

 
Frank Greubel aus: In dieser Zeit. 
Gebete, Texte und Meditationen zu 
Festen und Lebenswenden                                                                                               Bild: Ulrich Janson, In: Pbs.de 
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Gibt es wieder Krieg in 
Europa, 77 Jahre nach 
Ende des 2. Weltkriegs 
und rund 30 Jahre nach 
den Balkankriegen? Die 
Frage, ob Russland sein 
militärisches Drohpoten-
zial einsetzen und die Uk-
raine angreifen wird, lässt 
nicht nur die diplomati-
schen Drähte heißlaufen, 
sondern beunruhigt un-
zählige Menschen. Auch 
ich frage mich: „Kann das 
wirklich wahr sein?“ Im 
Augenblick des Schrei-
bens ist die Antwort noch 
offen. Im Augenblick Ihres 
Lesens könnte sie schon 
tragische und blutige 
Wirklichkeit geworden 
sein. 
Der Konflikt ist umso tra-
gischer, weil beide Völker 
durch eine jahrhunderte-
lange gemeinsame Ge-
schichte verbunden sind 
und beide dem orthodo-
xen Christentum angehö-
ren. 
Mag auch die Liste an 
historischen Gemeinsam-
keiten, an kulturell Verbin-
dendem noch so lang 
sein: Immer wieder zeigt 
sich, dass all das keine 
Garantie gegen Konflikte 
bis hin zu Gewaltausbrü-
chen unter einzelnen 
Menschen und Völkern 
ist. 
Der Autor des Jakobus-
briefes liefert diesbezüg-
lich eine psychologische 
Einsicht, wenn er fragt: 
„Woher kommen denn die 
Kämpfe und Streitigkeiten  
 

 
zwischen euch?“ Und 
dann die Antwort gibt: 
„Doch nur aus den Lei-
denschaften, die ständig 
in eurem Innern toben!“ 
(Jak 4,1) 
Unter Leidenschaften ver-
stehe ich besonders das 
Streben nach Macht, 
nach Dominanz, nach Be-
herrschung. Damit das 
nicht so leicht erkennbar 
ist, wird meist eine Spra-
che der Verschleierung, 
der Ablenkung, der 
Schuldzuweisung gewählt 
und vor allem die eigene 
Rolle als Opferrolle stili-
siert. 
Es kann frustrierend und 
entmutigend sein zu se-
hen, dass die Mechanis-
men des Strebens nach 
Macht und Beherrschung 
zu allen Zeiten bedrohlich 
lauern und ihre zerstöreri-
sche Wirkung entfalten. 
Der Mensch wird nicht 
einfach besser, weil die 
Zeit voranschreitet. Oft er-
scheint das Gegenteil der 
Fall. 
Gutes Zusammenleben, 
das nicht auf Macht und 
Dominanz basiert, son-
dern den Ausgleich von 
Interessen und das Be-
frieden von Konflikten an-
strebt, ist daher vor allem 
eine Erziehungsaufgabe. 
DAS Anti-Programm zum 
„Kampf der Leidenschaf-
ten im Inneren“ sind für 
mich die Seligpreisungen 
Jesu (Mt 5,1-12), beson-
ders „Selig, die Frieden 
stiften - sie werden Söhne  
 

 
und Töchter Gottes ge-
nannt werden.“ 
Jesus hat dem Weg von 
Dominanz und Machtstre-
ben nicht nur eine Absage 
erteilt – politische Macht 
hat über ihn das Todesur-
teil gesprochen. Domi-
nanz schien gesiegt zu 
haben. 
Ostern – Jesu Auferwe-
ckung vom Tod – hat ge-
zeigt, dass es bei allem 
Schrecklichen doch noch 
ganz anders werden 
kann. Ein nicht vorhersag-
barer und unausdenkba-
rer Neubeginn ist möglich. 
Ich wünsche nicht nur 
Russen und Ukrainern ein 
Ostern in Frieden. Kämp-
fen wir gegen die Ursa-
chen von Streit und Krieg: 
die Leidenschaft von 
Macht und Herrschen. 
Und nehmen wir die Er-
ziehungsaufgabe zum 
Frieden ernst. 
Harald Volkwein 

 

 

Editorial 
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In der Liturgie der ös-

terlichen Tage am 

Gründonnerstag, am 

Karfreitag und in der 

Osternacht feiern 

wir den Kern christli-

chen Glaubens. Von 

Anfang an haben 

Christinnen und Chris-

ten so den Weg vom 

Tod zum Leben gefei-

ert: Sie haben sich ge-

meinsam an einem Ort 

versammelt, auf die 

großen Erzählungen 

der Schrift gehört, ge-

meinsam gebetet und 

meditiert, Mahl gehal-

ten und ihre Taufbe-

kenntnis erneuert und 

schließlich das große 

Halleluja von Tod und 

Auferstehung ange-

stimmt.  

Für die Feiern von Os-

tern in der Pfarrge-

meinde St. Vitus be-

deutet das in diesem 

Jahr: 

 Die österliche Li-

turgie wird für 

die ganze Pfarr-

gemeinde in ei-

ner Kirche ge-

meinsam gefei-

ert, auch be-

wusst als Zei-

chen der Einheit. 

Wir laden alle 

Gläubigen aus  

 

allen Kirchorten 

dazu ein, ge-

meinsam den 

österlichen Weg 

zu begehen, 

auch mit ande-

ren, neuen For-

men und Zei-

chen.  

 Der Pfarrer steht 

den österlichen 

Liturgien in einer 

der beiden Pfar-

reien vor, jähr-

lich wechselnd 

zwischen St. Vi-

tus und Heilig 

Geist. In diesem 

Jahr feiert er in 

Heilig Geist. 

 Gottesdienstbe-

auftragte aus 

verschiedenen 

Kirchorten und 

liturgische 

Dienste gestal-

ten mit Frau 

Köhler und Dia-

kon Dr. Abel die 

Liturgie.  

 An den Kirchor-

ten können sich 

in diesen Tagen 

andere Gottes-

dienstformen an-

schließen: of-

fene Kirchen, 

Wachen und Be-

ten, Andachten, 

Osterlob, jedoch 

nicht zeitgleich 

 

zur Liturgie der 

österlichen 

Tage.  

 Eine Heilige 

Messe wird am 

Ostersonntag 

um 10.00 Uhr in 

St. Maria / Ahr-

bergen gefeiert.  

 

 
 

Wir laden herzlich ein! 

 

Ort: St. Martin, Giesen 

 

Zeiten: 

Gründonnerstag  

um 19.00 Uhr 

 

Karfreitag  

um 15.00 Uhr 

 

Feier der Osternacht 

um 21.00 Uhr 

 

Anmeldung zu den Li-

turgien beider Pfar-

reien über Secretarius. 

Die Anmeldung zu den 

Gottesdiensten in St. 

Vitus ist auch über das 

Pfarrbüro möglich. 
 

 

Wie feiern wir Ostern? 
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Wir schreiben das Jahr 
2022 und Corona be-
herrscht mehr denn je 
unseren Alltag. Auch 
die Kirche trifft die Pan-
demie stark und wir 
müssen kreativ werden 
und Lösungen und Al-
ternativen finden. 
 
So findet die Erstkom-
munion dieses Jahres 
auch wieder „anders“ 
statt. Ende November 
sind wir mit dem Eltern-
abend in St. Maria in 
Ahrbergen gestartet. 
Anfang Februar war der 
Start der Vorbereitung 
geplant, jedoch machte 
uns Corona einen Strich 
durch die Rechnung. 
Statt der gemeinsamen 
Kirchenentdeckungstour 
zum Auftakt wurden die 
Kirchen selbstständig in 
den Familien mit einem 
Kirchenführer erkundet.  
 
Wir hoffen sehr, dass 
wir die nächsten Treffen 
gemeinsam mit den 
Kommunionfamilien ab-
halten können, so dass 
die Gemeinschaft mit 
Jesus und untereinan-
der, die ja „Kommunion“ 
bedeutet, auch tatsäch-
lich erlebt werden kann. 
 
 
 
 

 
Auch die Erstkommuni-
ongottesdienste werden 
wie im vergangenen 
Jahr gefeiert. Zwei Wo-
chen nach dem weißen 
Sonntag feiern wir am 
Wochenende die drei 
Erstkommuniongottes-
dienste. Die Gottes-
dienste werden in der 
Kirche St. Maria in Ahr-
bergen stattfinden.  
 
 
Erstkommuniongot-
tesdienste: 
Samstag, 14. Mai um 
12.00 Uhr 
Samstag, 14. Mai um 
14.00 Uhr 
Sonntag, 15. Mai um 
10.00 Uhr    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kommunionkinder 
2022: 
Mia Sophie Baule, 

Emma Becker, 

Zia Isaly Bertram, 

Lara Felina Brammer, 

Emilia Busche, 

Vida Cid Valdes, 

Giuliana Isabell Dau, 

Pauline Ernst, 

Leon Fischer, 

Sara Führmann, 

Vincent Göstenkors, 

Tim Jeske, 

Alejandro Kaltremtzis 

Santiago, 

Theo Kleyer, 

Leevi Matties, 

Jonathan Meier, 

Jannes Nave, 

Lars Nolte, 

Jannik Ohle, 

Kinga Anastazja Pal-

mer, 

Mattis Jan Petersen, 

Maja Sofie Pommorin, 

Celine Radke, 

Carla Sänger, 

Timon Schlüter, 

Tilly Smith, 

Johanna Marie Sydow, 

Jannik Weber, 

Emma Wiewiorra, 

Lea-Marie Wilhelms, 

Matilda Willers, 

Mia Zaps.  

 

 

Erstkommunion 2022 
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Termine 
04.03.2022, 18.00 Uhr, 
St. Martin 
Weltgebetstag der 
Frauen 
 
30.03.2022, 18.00 Uhr, 
St. Martin 
Bußandacht, anschl. 
Ortsteamsitzung im 
Martinsheim 
 
10.04.2022, 16.00 Uhr 
Friedhof, Nordstraße 
Außenkreuzweg 
 
Zu allen Terminen wird 
um Anmeldung gebe-
ten. 
 
„Danke“ an alle 
Helfer, Unterstützer 
und Spender. 
Dank der freiwilligen 
Helfer aus der 
Kirchengemeinde St. 
Vitus und dem 
Förderverein der 
Grundschule Giesen-
Hasede konnten am 
15. Januar ca. 300 
ausgediente 
Tannenbäume 
eingesammelt werden. 
Allen Helfern ein 
herzliches Dankeschön 
insbesondere den 
Giesener Landwirten, 
die uns ihre Fahrzeuge 
zu Verfügung gestellt 
haben und den beiden  

 
Banderolen-
Verkaufsstellen 
„Giesener 
Apotheke“ und 
„Pusteblume“ 
Der Erlös geht zu glei-

chen Teilen an 

Schwester Johanna in 

Brasilien und an die 

Aktion Indien e.V. 

 
 

 

Sternsinger Aktion 
2022 

Am 2. Januar 2022 war 
es endlich wieder so-
weit. Anders als erhofft, 
aber auch sehr schön. 
Leider konnten sich die 
Sternsinger*innen nicht 
persönlich auf den 
Weg machen. Doch 
der Ahrberger-Liturgie-
kreis hat eine gute Al-
ternative gefunden, 
auch so wieder einmal 
den Segen im kleinen 
Dörfchen Ahrbergen an 
die Einwohner zu ver-
teilen. Dafür fanden 
sich also an diesem 
ersten Sonntag im 
Neuen Jahr, vor der 
katholischen Kirche St. 
Maria, die Sternsinger-
Beauftragten ein um an 
alle anwesenden Ge-
meindemitglieder die  
 
 

 
Haussegen-Aufkleber 

20☆M+B+C☆22 zu 

verteilen. Zusätzlich 
hat uns die Bäckerei 
Bertram im Ort die 
Möglichkeit gegeben, 
für 1 Woche, eine 
Sammeldose im Ge-
schäft aufzustellen und 
den Türsegen zu ver-
teilen. Trotz des unge-
wöhnlichen Formats in 
diesem Jahr kam eine 
Spendensumme in 
Höhe von €892,62 zu-
sammen. Der Ahrber-
ger-Liturgiekreis be-
dankt sich ganz herz-
lich bei allen großzügi-
gen Spender*innen 
und der Bäckerei Ber-
tram. Wir hoffen sehr, 
dass es im nächsten 
Jahr wieder möglich ist 
mit den Kindern, die 
Jahr für Jahr so fleißig 
ihren Dienst als Stern-
singer*innen getan ha-
ben und auch dieses 
Jahr gern wieder getan 
hätten, von Haus zu 
Haus zu gehen. 
Petra Hagedorn 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Aus den Kirchorten 

 

 
Giesen 

Ahrbergen 
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"Gesund werden – 

gesund bleiben“, 

hieß der Leitspruch der 

bundesweiten Aktion 

Dreikönigssingen für 

2022.  

Die diesjährige Aktion 

war ein großer Erfolg. 

Viele Sternsingerinnen 

und Sternsinger – 

große und kleine - ha-

ben sich dieses Jahr in 

Hasede wieder aufge-

macht und haben ge-

zeigt, dass sie ihren 

Mitmenschen auf die-

ser Welt helfen möch-

ten. 

Das Ergebnis ihres En-

gagements kann sich 

sehen lassen: 3566,63 

Euro kamen bei der 

Sammlung zusammen.  

Selbstverständlich al-

les Corona-konform, 

mit einem entspre-

chenden Sicherheits-

konzept. 

Und so war es auch 

einfach mal wieder 

wunderbar, eine ge-

meinsame Aktion 

durchzuführen und 

diese schließlich drau-

ßen, an der frischen  

 

 

 

Luft – mit Abstand und 

Hygiene-, am Pfarr-

heim ausklingen zu 

lassen. 

Allen Begleitern, Hel-

fern und am meisten 

den Sternsingern 

möchten wir an dieser 

Stelle nochmals recht 

herzlich danken. 

  

Beste Grüße 

Anette Engelke und 

Jörg Weiland 
 

 

 

 

Rückblick auf die  

Advent- und Weih-

nachtszeit 

Das lokale Kirchen-

team hat an den Ad-

ventssonntagen zur 

Einstimmung auf 

Weihnachten alle Mit-

bürger*innen eingela-

den. Bei Liedern, Ge-

beten, Geschichten 

und dem Evangelium 

fanden die adventli 

chen Treffen auf dem 

Außengelände bei der  

 

 

 

 

 

 

 

Kapelle großes Inte-

resse. 

Auch die Krippenfeier 

am 24.12.2021 war un-

ter Mitwirkung der Kin-

der, im Schutz des 

Schauers auf dem Hof  

Ludewig, eine besinnli-

che Feier. Im Schein 

der vielen Kerzen und 

Klängen der Trompete 

von Andreas Ernst war 

es für alle eine wahre 

Freude.  

Wir möchten uns bei 

allen Besuchern und 

Aktiven herzlich be-

danken und freuen uns 

auf eine gute Zusam-

menarbeit im neuen 

Jahr. 

Für das Kirchenteam 

Klein Förste  

Franziska Ludewig 

  

 
 

 

 

 

Aus den Kirchorten 

 

 Hasede 

Klein Förste 
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Katholische Kirchengemeinde St. Vitus, Giesen 

1. Friedhofsverwalterin/Friedhofsverwalter (w/m/d) 
2. Vertretung im Urlaubs- und Krankheitsfall 

 
Die Katholische Kirchengemeinde St. Vitus, Giesen, sucht zum 1. Mai 2022  
- eine/n Friedhofsverwalterin/Friedhofsverwalter für den katholischen Friedhof in Giesen-Ha-
sede 
- eine Vertretung für diese Stelle im Urlaubs- und Krankheitsfall. 
 
Die Wochenarbeitszeit beträgt im Mittel 8 Stunden. Den Aufgaben entsprechend schwankt die 
wöchentliche Arbeitszeit. Es wird ein Arbeitszeitkonto geführt. 
 
Ihre Aufgaben: 
. Leitung der Friedhofsverwaltung 
. Annahme von Bestattungen in Kooperation mit Bestattern, Ansprechpartner für Angehörige, 

Begleitung von Bestattungen 
. Zusammenstellung der Bestattungsgebühren  
. Überwachung der Grab- und Friedhofspflegemaßnahmen 
. Entwicklung des Friedhofs unter Berücksichtigung von grünplanerischen und betriebswirt-

schaftlichen Gesichtspunkten 
 
Unser Angebot: 
. Leitung des Katholischen Friedhofes in Giesen-Hasede 
. ein verantwortungsvolles und interessantes Tätigkeitsfeld 
. ein unbefristetes Dienstverhältnis 
 
Ihre Qualifikation: 
.  eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 
 oder ein vergleichbarer Abschluss im Garten- bzw. Landschaftsbau 
. einschlägige Berufserfahrung im gärtnerischen Bereich, vorzugsweise im Friedhofswesen 
. betriebswirtschaftliche Kenntnisse und Erfahrung 
. Kommunikations- und Teamfähigkeit 
. Kompetenz im Umgang mit Trauer und Tod 
. sicherer Umgang mit MS Office 
. Führerschein der Klasse B 
 
Vergütung und soziale Leistungen richten sich nach den Bestimmungen der Arbeitsvertrags-
ordnung für Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen im kirchlichen Dienst (AVO)in Anlehnung an den 
TV-L.  
 
Wir fördern aktiv die Gleichstellung und die Vereinbarkeit von Beruf und Familie für alle Mitar-
beitenden im kirchlichen Dienst des Bistums Hildesheim. Auch Schwerbehinderte mit entspre-
chender Qualifikation werden gebeten, sich zu bewerben. 
 
 
 
Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis 31. März 2022 an: 
 
Katholische Kirchengemeinde St. Vitus Giesen 
Kirchenvorstand 
z. Hd. Pfarrer Harald Volkwein 
Paradiesstr. 9 
31180 Giesen 
 
Oder: harald.volkwein@bistum-hildesheim.net            

Stellenausschreibungen 
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„Zukunftsplan Hoff-
nung“ ist der Titel des 
ökumenischen Weltge-

betstagsgottesdienstes 

aus England, Wales 

und Nordirland. Aber 

Zukunftsplan Hoffnung 

ist mehr als ein Titel, 

er soll uns ein Weg-

weiser sein, wie wir die 

Wege aus den Krisen 

weltweit mitgestalten. 

 
Der Weltgebetstag 
wird jedes Jahr von 
christlichen Frauen 
aus einem anderen 
Land vorbereitet. Am 
ersten Freitag im März  
wird dieser Gottes-
dienst in mehr als 150 
Ländern rund um den 
Globus gefeiert. Allein 
in Deutschland ma-
chen jährlich mehr als 
800.000 Menschen 
mit. Mit dem Gebet 
aus England, Wales 
und Nordirland unter 
dem Motto „Zukunfts-
plan Hoffnung“ feiern 
wir in diesem Jahr ge-
meinsam Gottesdienst. 
Hoffnung – während 
so viele nur noch 
schwarzsehen und 
malen? Eine große 
Herausforderung und 
eine riesige Chance, 
die Hoffnungszeichen  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
in unserer Welt in den 
Blick zu nehmen.  
 
Den Spuren der Hoff-
nung nachzugehen, 
dazu laden uns Frauen 
aus England, Wales 
und Nordirland in ih-
rem Gottesdienst ein 
und gemeinsam mit 
ihnen wollen wir den 
Weltgebetstags-Got-
tesdienst für unsere 
Kirchengemeinden am 
Freitag, dem 04. März 
2022 um 18.00 Uhr in 
der katholischen Kir-
che St. Martin in 
Giesen feiern. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das gemütliche Bei-
sammensein wird auch 
in diesem Jahr leider 
nicht stattfinden kön-
nen. Wir bitten, sich für 
den ökumenischen 
Gottesdienst telefo-
nisch anzumelden un-
ter der Rufnummer 
05121/770193 im ka-
tholischen Pfarramt. 
                               
Ilse Schuback 
 
 
 
 
 
 
 

Weltgebetstag 2022 
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Börde-Taizé 2022 

 

am 31. März 2022, St. 
Katharina in Bettmar, 
Turmstraße  

am 28. April 2022, St. 
Martin in Achtum, 
Kirchstraße 

am 30. Juni 2022, St. 
Paulus, Hasede, Brü-
ckenstraße 

Je nach Wetterlage in 
der Kirche oder drau-
ßen. 

19.30 Uhr Beginn 

 
Aktuelle Informationen 
gibt es dazu jeweils auf 
der Webseite des De-
kanates oder direkt im 
Dekanatsbüro. 
 

Telefon: 0 50 66 – 9 03 
71 51 

www.katholische-kir-
che-borsum-sarstedt.de 

 

 

 

 

So viel du brauchst“ – 
Klimafasten 2022 
Landwirtschaft und Ernäh-
rung sind Schlüsselfaktoren 
auf dem Weg zu mehr Kli-
maschutz und Biodiversität 
– für ein gutes Leben für 
alle im Jetzt und in der Zu-
kunft.  
Auch wir im Bistum Hildes-
heim können unseren Bei-
trag dazu leisten, in Aktion 
treten und unseren Alltag 
bewusster gestalten – nicht 
zuletzt aus Verantwortung 
für die nachfolgenden Ge-
nerationen. Die Fastenzeit 
bietet eine gute Gelegen-
heit dazu. 
Fasten für Klimaschutz 
und Klimagerechtigkeit 
In den knapp sieben Wo-
chen vor Ostern zwischen 
Aschermittwoch und Oster-
samstag – im Jahr 2022 
vom 2. März bis 14. April – 
besinnen wir uns der christ-
lichen Tradition und üben 
Verzicht. Die Fastenzeit 
lädt dazu ein, Gewohnhei-
ten zu hinterfragen, acht-
sam mit uns und unserem 
Umfeld umzugehen und all-
tägliche Dinge anders zu 
machen. Klimafasten geht 
dieser Tradition nach und 
ruft dazu auf, mit kleinen 
Schritten einen Anfang für 
mehr Klimagerechtigkeit zu 
entdecken. 
In diesem Jahr dreht es 
sich um eines unserer 
Grundbedürfnisse – die 
Nahrung. 
Nehmen Sie doch auch mal 
Ihre Gewohnheiten in den 
Blick: Vom Acker auf den 
Teller: Woher kommen die 

Lebensmittel und wie wer-
den sie dort produziert? 
Wie sind die Lebensmittel 
verpackt und was passiert 
damit? Die (energiespa-
rende) Zubereitung.Fleisch-
arm, vegetarisch oder ve-
gan? Es gibt viel zu entde-
cken! 
Ideen zum Nachmachen 
Eine Klimafastenbroschüre 
begleitet durch die eigene 
Fastenzeit und gibt prakti-
sche Anregungen für den 
Alltag. Das kostenlose Heft 
kann ab Januar bei der Ge-
schäftsstelle des Diözesan-
rates der Katholik*innen im 
Bistum Hildesheim per E-
Mail, dioezesanrat@bis-
tum-hildesheim.de, bestellt 
werden. Darüber hinaus fin-
den im Rahmen der Klima-
fastenaktion an vielen Or-
ten Veranstaltungsreihen 
mit Workshops, Vorträgen 
und Aktionen statt. 
Mehr Informationen zur Kli-
mafasten-Aktion gibt es un-
ter www.klimafasten.de. 
Feedback erwünscht! 
 
Klimafasten ist eine ökume-
nische Initiative von 17 
evangelischen Landeskir-
chen und katholischen Bis-
tümern sowie misereor und 
Brot für die Welt. Das Orga-
nisations-Team der Aktion 
Klimafasten am Institut für 
Kirche und Gesellschaft der 
Evangelischen Kirche von 
Westfalen freut sich über 
Ihre Anregungen und Erfah-
rungsberichte unter 
info@klimafasten.de oder 
auf Social-Media-Kanälen 
mit #klimafasten. 
 

 

Dekanat Borsum-
Sarstedt 

 

 

 

Klimafasten 2022 

http://www.katholische-kirche-borsum-sarstedt.de/
http://www.katholische-kirche-borsum-sarstedt.de/
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Bild: Doris und Michael Will, In: Pbs.de 

Wir gratulieren 

zum Geburtstag 
 
Hier gratulieren wir allen 
Gemeindemitgliedern, die 70, 
75, 80, 85 oder 90 Jahre alt 
werden – ab dem 91. 
Geburtstag dann in jedem 
Jahr. 
Wenn Sie keine 
Veröffentlichung Ihres 
Namens bei Geburtstagen 
oder anderen Jubiläen 
wünschen, teilen Sie dies 
bitte dem Pfarrbüro mit.  

 
Im März 
Heinrich Baule 
Angelika Hoffmann 
Erika Bauerschaper 
Franz Bieneck 
Franz Ernst 
Georg Langner 
Hildegard Heinrich 
Rosa Pflüger 
Elisabeth Isensee 
Heinrich Bertram 
Gertrud Engelke 
Richard Barabasch 
Hildegard Hartmann 
Maria Kamper 
Gerhard Willeke 
Ursula Ernst 
Gertrud Rössig 
Elisabeth Boin 
Hiltrud Kikovic 
Heinrich Seeger 
Karla Zugehör 
Josef Hengst 

 

 
 
 
Im April 
Maria-Elisabeth Frankenberg 
Katharina Szarata 
Gerhard Köhler 
Maria Magdalene Hubrich 
Norbert Dressler 
Elisabeth Szarata 
Ingrid Dammann-Emden 
Joachim Thiele 
Rudolf Grimsel 
Margarete Homeister 
Magdalene Stasche 
Alois Beike 
Karl-Heinz Ellert 
Ursula Thiel 
Johannes Niele 
Rita Nagel 
Valentin Pflüger 
Jürgen Kohlstedt 
Friedhelm Pape 
Werner Olbrich 
Grazyna Chmura 
Johannes Ernst 
Klaus Engelke 
Ernst-Günter Trzaska 

 
Im Mai 
Maria Kohrs 
Dieter Stette 
Siegfried Lampe 
Dieter Dombrowski 
Margarete Reinert 
Ursula Schrader 
Horst Matern 
Johannes Joachim Willke 
Gerhard Schlüter 
Gertrud Bieneck 
Christa Grimm 
Ruth Schreiber 
Edeltraud Lohfink 
Joachim Ramftel 
Martha Ludewig 
Barbara Mispagel 
Christa Apel 
Maria Kunze 
Heinz Wilhelm Thiel 
Karin Sänger 
Angelika Rudolph 

 
Herzlichen Glückwunsch und 
Gottes Segen. Auch allen 
Gemeindemitgliedern, die 
ebenfalls in diesen Monaten 
Geburtstag haben und hier 
nicht genannt werden 
(möchten). 

 

 
 
Getauft wurden 
Emil Tom Ernst 
Noah Krzyk 
Elli Martin 
Lina Winnecke 
Elian Matties 
 

Ehejubiläen 
Maria und Krystian Strózyk 
Ursula und Harald Lippert 
Melanie und Dominik 
Hachmeister 
Roswitha und Ernst Günter 
Trzaska 
Hildegard und Josef 
Bertram 
Lydia und Anton Martin 
Christa und Erwin 
Dittmann 
Monika und Heinrich 
Haarstick 
Sabine und Ansgar Ellert 
Sabine Steinmann-Ryll 
und Thomas Ryll 
 

 

 
Wir beten für die 
Verstorbenen 
Im November 
Hubert Langer 
Michael Schiewe 
 
Im Dezember 
Heinrich Beike 
Bogdan Konietzny 
 
Im Januar 
Ursula Ossowski 
Eva-Maria Ernst 
Anna Neumann 
Rosa Richter 

Freud und Leid 
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Paradiesstraße 9, 
31180 Giesen 
Tel: 05121 770193 
 
E-Mail: 
pfarrbuero@katholische-kir-
che-giesen.de 
 
Homepage: 
katholische-kirche-
giesen.de 
 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Fr: 
9.00-11.30 Uhr 
Mo:16.00-18.00 Uhr 
 
Pfarrsekretärin: 
Gerti Dittrich 
 
Bankverbindungen: 
Kirchenkasse  
DE17 2519 3331 1071 8095 02 
 

Friedhof St. Andreas 
DE33 2519 3331 1071 8095 05 

 
Friedhof St. Maria  
DE87 2519 3331 0040 7577 03 

 
Friedhof St. Martin  
DE29 2519 3331 1071 9938 01 

 
Friedhof St. Pankratius 
DE44 2519 3331 1071 2178 01 

 
Friedhof St. Vitus  
DE87 2519 3331 1071 8095 03 

 
Runder Tisch Asyl  
DE44 2519 3331 1071 8095 01 
 

 
 

Pfarrer Harald Volkwein 
Tel: 05066/7793 
E-Mail: 
harald.volkwein@bistum-hil-
desheim.net 
 
Diakon Dr. Peter Abel 
Tel: 05066 / 9037150 
(Büro Groß Förste) 
E-Mail: 
peter.abel@bistum-hildes-
heim.net 
 
Gemeindereferentin 
Ute Köhler 
Tel: 05066/6000062 
E-Mail: 
ute.koehler@bistum-hildes-
heim.net 
 
Gemeindeassistent 
Minh Vu 
Tel: 05066/6000061 
E-Mail: 
minh.vu@bistum-hildes-
heim.net 
 
Pastoralreferentin für das 
Dekanat 
Waltrud Kilian 
Tel: 05066/9037151 
E-Mail: 
kilian@kathkirche-borsa.de 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
20.03.2022  
Aufgaben der Ehe und Fa-
milienpastoral 
 
03.04.2022 
Misereor-Kollekte 
 
10.04.2022 
Pastorale und soziale 
Dienste der Kirche im Hl. 
Land 
 
24.04.2022 
Bonifatiuswerk der deut-
schen Katholiken 
 
08.05.2022 
Caritaskollekte 
 
22.05.2022 
Kollekte für den Katholiken-
tag 
 
  

 

Die Kollekten an den ver-
bleibenden Sonntagen 
sind für die Aufgaben in 
der Kirchengemeinde be-
stimmt. 

 

Pfarrbüro  
St. Vitus 
 

 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief (Juni-August 2022) ist der 04.07.2022 

Die Gottesdienstordnung erscheint monatlich. Redaktionsschluss für Ihre Messintentionen ist 
jeweils der 15. eines Monats. Für die Monate März, Juni, September und Dezember gilt der Re-
daktionsschluss des Pfarrbriefes. 

Alle Informationen, den Pfarrbrief und die Gottesdienstordnungen finden Sie auch unter 
www.katholische-kirche-giesen.de 

 

 

 

 

Pastorale 
Mitarbeiter*innen 

 

Kollekten 
März-Juni 2022 
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Ihre Anmeldung zum Gottesdienst 
Bereits seit September 2020 können Sie sich auch online für alle Gottesdienste anmelden. 
Für die Pfarrei St. Vitus über: sankt-vitus-giesen.secretarius.de 
Für die Pfarrei Heilig Geist über: heilig-geist-sarstedt.secretarius.de 
Dort können Sie sich und weitere Personen direkt für den Gottesdienst anmelden – immer 
eine Woche im Voraus, Anmeldeschluss ist jeweils freitags um 12.00 Uhr. 
Natürlich bleibt auch die Option sich telefonisch in den Pfarrbüros anzumelden. 
Bitte nutzen Sie diese Möglichkeiten! 
Wir freuen uns, Sie im Gottesdienst wiederzusehen! 

 

 

 

 
 

 
Es geht! Gerecht. 

MISEREOR-Fastenaktion 
2022 

 

„Es geht! Gerecht.“ Unter die-
sem Leitgedanken steht die 
Fastenaktion von MISEREOR. 
Zwischen Aschermittwoch und 
Ostern wird das katholische 
Werk für Entwicklungszusam-
menarbeit bei zahlreichen Ver-
anstaltungen und Benefiz-Aktio-
nen über seine Projekt-, Lobby- 
und Advocacy-Arbeit informie-
ren und um Spenden werben. 
Im Mittelpunkt aller Aktivitäten 
stehen 2022 Projekte zur An-
passung an den Klimawandel in 
Bangladesch und auf den Phi-
lippinen sowie die gemeinsame 
Verantwortung für Wege zur 
globalen Klimagerechtigkeit. 

 

„Es geht! Gerecht.“ Mit diesem 
Aufruf macht MISEREOR deut-
lich, dass mit gemeinsamen An-
strengungen und einer größe-
ren Solidarität eine Welt mög-
lich ist, in der allen Menschen 
Anerkennung und Achtsamkeit 
entgegengebracht und die 
Schöpfung für zukünftige Gene-
rationen bewahrt wird.  

 
 


